
 

Juncker-Plan: Die meisten Fraktionen begrüßen
das Investitionsprogramm der Kommission
 
Jyrki Katainen, Vizepräsident der EU-Kommission mit Zuständigkeit für Wachstum und
Investitionen, appellierte an die Abgeordneten am Mittwoch, alles daran zu setzen, den
"Juncker-Plan" für strategische Investitionen im Juni in Kraft treten zu lassen. Er betonte
die Bedeutung der drei Säulen des Plans: der Fonds an sich, die geplanten
Investitionsprojekte und die Vollendung des Binnenmarkts.
 
Die meisten Fraktionen im Parlament begrüßten den Plan. Einige befürchteten einen Mangel an
Substanz, andere hingegen zweifelten, dass private Investoren genug Vertrauen aufbauen
können angesichts der Unsicherheit auf den Märkten als Konsequenz des Wahlergebnisses in
Griechenland.
 
Einige Redner stellten sich hinter den Plan, betrachteten aber den Euro als das wahre Problem
der  stagnierenden  EU-Wirtschaft.  Weitere  Abgeordnete  hielten  die  Bekämpfung  von
Steuerhinterziehung oder  die  Aufhebung der  Sparpolitik  für  das  jeweils  beste  Mittel,  um
öffentliche  Investitionen wieder  in  Gang zu  bringen.
 
Der "Juncker-Plan" war in der vergangenen Woche Thema zweier Debatten im Ausschuss für
Wirtschaft und Währung.
 
Die Links zu den entsprechenden Pressemitteilungen befinden sich in der rechten Spalte.
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Weitere Informationen
Video der Plenardebatte (unter folgendem Datum: 28.01.2015)
Pressemitteilung vom 26/01/2015 (Anhörung mit EU-Kommissar Katainen zum Juncker-Plan;
auf Englisch)
Pressemitteilung vom 21/01/2015: "Latvian Presidency: 'Juncker Plan will not affect Stability
and Growth Pact'" (auf Englisch)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten
Vorschlag der Kommission
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http://www.europarl.europa.eu/ep-live/en/plenary/
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20150126IPR14904/Juncker-Plan-will-create-1.3-million-jobs-Katainen-tells-economic-affairs-MEPs
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20150126IPR14904/Juncker-Plan-will-create-1.3-million-jobs-Katainen-tells-economic-affairs-MEPs
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20150120IPR11104/Latvian-Presidency-Juncker-Plan-will-not-affect-Stability-and-Growth-Pact
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20150120IPR11104/Latvian-Presidency-Juncker-Plan-will-not-affect-Stability-and-Growth-Pact
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?lang=en&reference=2015/2522(RSP)
http://ec.europa.eu/priorities/jobs-growth-investment/plan/financing/index_de.htm#efsi
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